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Liebe Gemeindebürgerinnen,
 liebe Gemeindebürger!

kann nicht genug getan werden, die Sa-
nierung des Parks am Ende der Bahngasse 
oder die neuen Hinweisschilder sind  gute 
Beispiele dafür.  Bei dieser Gelegenheit er-
suche ich Sie um Ihr Verständnis für das 
Entfernen der Kastanienbäume vor dem  
Friedhof. Die  Bäume waren innen hohl, 
laut Sachverständigem war Gefahr in Ver-
zug, selbstverständlich folgen Neupflan-
zungen.

Wechsel im Gemeinderat
Aus beruflichen und privaten Gründen hat 
sich Stephanie Gerhardus leider aus dem 
Gemeinderat zurückgezogen. Als Nach-
folger wurde von der ÖVP-Fraktion Mag. 
Christoph Jackwerth, Mitarbeiter des Au-
ßenministeriums, Pfarrgemeinderat und 

begeisterter Musiker mit Viscaia-Jazz, no-
miniert.

Bad Fischau-Brunn bietet  
Quartier für Asylsuchende
Über 9 Millionen Menschen haben nach 
fast vier Jahren Krieg in Syrien ihre Heimat 
verloren, bisher wurden Schätzungen zufol-
ge mehr als 190.000 Menschen getötet. In 
Syrien selbst sind über 5 Millionen Kinder 
vom Konflikt betroffen, in den Nachbar-
ländern sind über 1,5 Millionen Kinder als 
Flüchtlinge registriert. 

Es ist daher für den Gemeinderat eine 
Selbstverständlichkeit und humanitäre 
Verpflichtung, dem Ersuchen der zustän-
digen Landesrätin Elisabeth Kaufmann-

Bruckberger, Quartier für vier Personen 
bereitzustellen, nachzukommen. Die der-
zeit leerstehenden Räume der ehemaligen  
Polizeistation werden von uns bis auf 
weiteres als Flüchtlingsquartier angeboten. 

Ich hoffe – und bin mir sicher – dass diese 
Maßnahme auch Ihre Zustimmung findet 
und die Flüchtlinge, die zu uns kommen, 
in unserer Dorfgemeinschaft Ruhe und 
Frieden finden werden.

Ihr

Reinhard Knobloch
Bürgermeister

Danke an unsere freiwilligen und  ehren-
amtlich tätigen GemeindebürgerInnen:  
DAS IST EIN THEATER - Begegnungen 
auf und hinter der Bühne
Unter diesem Titel bietet Heinz Marecek 
einen Abend rund um das Theater: Ge-
schichten und Anekdoten von Schauspielern, 
Regisseuren, Direktoren, Autoren und 
Bühnenbildnern, von kleinen Missge-
schicken und großen Katastrophen. Von 
Nestroy bis Peymann, von Torberg bis 
Haeusserman, von Qualtinger bis Karajan, 
von Girardi bis Ustinov, von Wien bis 
Hollywood reicht das Programm. 
Der Publikumsliebling hat mit vielen 

„Granden“ des heimischen Theaters gear-
beitet. Und gerade diese Anekdoten zählen 
zu den besten. Meinrad, Böhm, Ustinov, 
Sowinetz, Waldbrunn und Schenk, um 
nur einige der großen und unvergesslichen 
Namen zu nennen, die in den Geschichten 
vorkommen, die Heinz Marecek erzählt, 
spielt und parodiert, Lachen ohne Ende ist 
garantiert!

Die Veranstaltung am Freitag, den 14. No-
vember ist als Einladung der Gemeinde für 
unsere freiwillig und ehrenamtlich tätigen 
GemeindebürgerInnen reserviert, für die 
Vorstellung am Samstag, den 15. November 

Mit dieser Ausgabe unserer Gemeindenachrichten möchte ich Sie wieder über aktuelle 
Neuigkeiten in unserer Gemeinde informieren:

um 18 Uhr  erhalten Sie Karten zu €10,- 
am Gemeindeamt.

Barrierefreiheit und  Ortsbild
Auf Initiative von Gemeinderat Mag. 
Wolfgang Halenka fand gemeinsam mit 
dem NÖ Bildungs- und Heimatwerk eine 
Begehung unserer Gemeinde  unter dem 
Gesichtspunkt „Bad Fischau-Brunn – bar-
rierefrei?“ statt. Die dabei gewonnenen 
Erkenntnisse wurden bereits teilweise bei 
Umbauten berücksichtigt, so z.B. beim  
Lifteinbau in der Volksschule und  beim 
Abschrägen der Bordsteinkanten  im Kreu-
zungsbereich Hauptstraße – Grabengasse. 
Aber es gibt auch in Zukunft noch viele 
Maßnahmen,  die auf Umsetzung warten. 
Auch zur Verschönerung des Ortsbildes 

Bad Fischau-Brunn

Zwei Beispiele für Ortsbildverschönerung Neu im Gemeinderat: Mag. Christoph Jackwerth Geben wir ihnen ein neues Zuhause
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GEMEINDEBUS
EinkaufsfahrtEn im Ort

jeden freitag kOstEnlOs 

EinkaufsfahrtEn in dEn  
fischapark und Zur apOthEkE

jeden 1. mittwoch im monat 
fahrtkostenbeitrag € 2,–

tElEfOnischE anmEldung mit angabE dEr EinstiEgsstEllE
0 26 39 22 13-260  OdEr  0664 341 42 33

EinstiEgsstEllEn:
1      Grabengasse - Fischauerstraße
2      Jägerzeile - Antoniuskapelle
3      Brunner Hauptstraße - Bäckerei Eder
4      Brunner Hauptstraße - Blätterstraße
5      SPARMARKT Pöll
6      Hans Czettel-Straße - Föhrenweg
7      Alois-Windisch-Straße - Rosengasse
8      Windbachgasse - Gartengasse

   9    Feldgasse - Poppengasse
10    Brückelwiesengasse - Raxgasse
11    Fischabachgasse - Pfarrgrundgasse
12    Hanuschgasse - Rainergasse
13    Steinaebengasse - Deuschlergasse
14    Gemeindeamt
15    Am Reiterersee
16    Glaserersiedlung

bad fischau brunn

Bushaltestelle_2014.indd   2 15.10.14   16:51

Bürgerservice  |     |  Aus dem Gemeinderat

300 Unterschriften für einen Initiativantrag gem. § 16 NÖ Gemeindeordnung

Gelebte direkte DemokratiE

Vor mehreren Zuhörern berichtete dazu Bür-
germeister Reinhard Knobloch und Vizebür-
germeister Klemens Sederl dem Gemeinderat:  

In den letzten Jahren wurde der bestehende 
Friedhof umfassend saniert – Wasser- und 
Stromleitungen wurden neu verlegt, die 

Friedhofsmauer saniert, das Wegenetz und 
die Wasserentnahmestellen neu gestaltet. 
Auch die bestehende Aufbahrungshalle, die  
Kapelle und die WC-Anlagen wurden saniert. 
 
Derzeit sind auf unserem Friedhof von 
insgesamt 775 Gräbern ca. 40 Gräber 
nicht belegt, es ist daher eine Erweiterung 
des Friedhofes nicht sofort erforderlich.  

Im Sinne einer sparsamen, aber doch zukunfts-
orientierten Gemeindeverwaltung sollten wir  
nächstes Jahr mit der konkreten Planung 
der Friedhofserweiterung und – falls es die 
Budgetmittel zulassen, auch mit der Ein-
friedung des Erweiterungsareals beginnen.

Bei der anschließenden Abstimmung wurde 
der Initiativantrag einstimmig angenommen. 
Es ist dem Gemeinderat bewusst, dass unsere 
Bevölkerung das Recht auf einen gepflegten, 
stimmungsvollen Friedhof samt Urnenhain 
und Verabschiedungshalle hat. Das Projekt 
der Friedhofserweiterung wird daher in den 
nächsten Jahren schrittweise realisiert.

Glaserersiedlung und Reiterer-See

EINKAUFSFAHRTEN werden ausgeweitet

Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebens-
mittel. Daher ist die Versorgung der Be-
völkerung mit einwandfreiem Trinkwas-
ser besonders wichtig. 

Österreich kann im Gegensatz zu vielen 
anderen Ländern seinen Trinkwasserbe-
darf zur Gänze aus geschützten Grund-
wasservorkommen decken. Auch Bad 
Fischau-Brunn bezieht seit ca. einem Jahr 

das Trinkwasser aus dem Grundwasser der 
Mitterndorfer Senke, ausführliche Infor-
mationen dazu gab es in einer Sonderaus-
gabe der Gemeindenachrichten und beim 
„Wasserwandertag“ im September 2013.

Als eine der ersten Gemeinden Österreichs 
ist Bad Fischau-Brunn dem Informations-
portal www.trinkwasserinfo.at beigetreten 
und stellt den jeweils aktuellen Trinkwas-

serbefund auf diesem Portal 
online zur Verfügung. Das 
Trinkwasser unserer Ge-
meinde wird halbjährlich von 
„AGES“,  der Österreichi-
schen Agentur für Gesund-
heit und Ernährungssicher-
heit untersucht, den aktuellen 
Befund finden Sie auch in 
nebenstehender Tabelle:
 
Neben aktuellen Analy-
sendaten österreichischer 
Wasserversorger bietet 
www.trinkwasserinfo.at auch 
fachlich fundierte Informa-
tionen rund um das Thema 

Trinkwasser, Hintergrundinformationen 
über die analysierten Parameter sowie  
monatsaktuelle Themenbeiträge. 

www.trinkwasserinfo.at

Lebensmittel Trinkwasser

Nach den ersten Einkaufs-
fahrten können wir  uns 
über eine regen Nachfrage 
freuen und werden daher 
als weitere Haltestellen 
auch die Glaserersiedlung 
und den Reiterer-See an-
fahren.

Melden Sie sich bei In-
teresse bitte jeweils bis 
Donnerstag 13:00 Uhr 
unter der Tel. Nr. 2213-
260 oder 0664 3414233 
an und wählen Sie eine 
Einstiegsstelle aus der ne-
benstehenden  Liste. Mit 
ihren Einkäufen werden 
Sie selbstverständlich bis 
zu ihrer Haustür geführt.

Erstmals war der Gemeinderat von Bad Fischau-Brunn in seiner Sitzung vom 9. Septem-
ber 2014 mit einem Initiativantrag von mehr als 300 Gemeindebürger beschäftigt, der 
folgende Forderung beinhaltet: „Der Gemeinderat möge beschließen, auf dem für die 
Friedhofserweiterung gewidmeten Areal eine zeitgemäße Verabschiedungshalle und 
einen Urnenhain zu errichten“

Probenahmestelle: Hochbehälter Bad Fischau 
                                                        (Probennahmehahn Ablauf)

parameter Wertebereich Ergebnis vom 
02.04.2014

pH-Wert 6,5 - 9,5 7,7

Gesamthärte - 	 24,8	 °dH

Carbonathärte - 	 12,6	 °dH

Calcium 	 400	mg/l 	 124,7	 mg/l

Magnesium 	 150	mg/l 	 32,6	 mg/l

Natrium 	 200	mg/l 	 8,2	 mg/l

Kalium 	 50	mg/l 	 2	 mg/l

Nitrat 	 50	mg/l 	 47,8	 mg/l

Chlorid 	 200	mg/l 	 17,9	 mg/l

Sulfat 	 250	mg/l 	 170	 mg/l

Pestizide - -

	

Wie in den letzten Gemeindenachrichten berichtet, hat die Gemeinde 
zur attraktiveren Gestaltung der Einkaufsfahrten einen 9-sitzigen Fiat-
Bus angeschafft, der auch für Rollstuhlfahrer geeignet ist und für  
B-Führerschein zugelassen ist. 
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 |  Energie

Mein Name ist Michael Lassager und ich 
wohne mit meiner Frau und meinen 3 Kin-
dern seit nunmehr 5 Jahren in Bad Fischau 
Brunn. Als ausgebildeter Maschinenbau- 
und Energietechniker liegt mein beruf-
licher Schwerpunkt seit nunmehr 15 Jahren 
in der Erneuerbaren Energie. Nach vielen 
internationalen Projekten, immer mit 
einem intensiven Reiseaufwand für meine 
Familie und mich verbunden, habe ich nun 
vor zwei Jahren ein Büro für Energie Consul-
tingleistungen in Bad Fischau gegründet.

Seit dem Jahr 2013 ist gemäß den NÖ 
Energie Effizienz Gesetz die Installierung 
eines Energiebeauftragten in jeder NÖ  
Gemeinde gesetzlich vorgeschrieben. Seit 
nunmehr einem Jahr darf ich diese Aufgabe 
für die Gemeinde Bad Fischau Brunn aus-
füllen. Was steckt nun hinter einer derar-
tigen Position, was sind die Aufgaben eines 
Energiebeauftragten?

Primäre Aufgabe ist es aus den bestehen-
den Datenmaterialien, wie Abrechnungen, 
Ablesungen, Strom- oder Wärmelieferver-
trägen und persönlichen Aufnahmen eine 
Überblick und Status der bestehenden 
Anlagen oder Gebäude zu erhalten, um 
darauf aufbauend eine Energiebuchhal-
tung führen zu können. Gemeinsam mit 

dem Gemeindemitarbeiter 
Harald Nagelreiter, dem 
ich an dieser Stelle für sei-
nen großartigen Einsatz dan-
ken möchte, werden nun auf 
monatlicher Basis über 100 
Zählpunkte abgelesen und 
entsprechend aufgezeich-
net. Durch diese laufenden 
Aufzeichnungen können wir 
somit sehr zeitnah auf Auf-
fälligkeiten im monatlichen 
Energieverbrauch reagieren 
und konnten hier schon im 
ersten Jahr, nach Einführung 
der Energiebuchhaltung, Schwachstellen 
bei diversen Energieverbrauchern feststellen 
und meist mit sehr einfachen Maßnahmen 
entgegensteuern.

Basierend auf diesen Einzeldaten wird dann 
einmal jährlich der Energiebericht vor dem 
Gemeinderat vorgestellt, wo neben der  
Zusammenfassung aller elektrischen und 
thermischen Energieverbräuche, auch CO

2
 

– Bilanzen präsentiert werden. Darüber 
hinaus sollen die Aussagen im Jahres- 
energiebericht der Gemeindeverwaltung 
Entscheidungshilfen bieten, bzw. werden 
Empfehlungen ausgesprochen, welche 
Maßnahmen zur effizienteren Nutzung 

von Energie umgesetzt werden sollen oder 
möglicherweise erneuerbare Energieträger 
bestehende fossile Energieträger ersetzen 
können.
Ich möchte in Zukunft diese Plattform 
auch nutzen, um Ihnen als BürgerInnen 
der Gemeinde Bad Fischau Brunn direkte  
Energiespartipps für IhrZuhause sowie 
Entscheidungshilfen für anstehende Inves- 
titionen im Energiebereich (Strom, Hei-
zung, Mobilität) anzubieten. Denn in jedem 
Haushalt steckt Einsparungspotential, das 
nur auf seine Entdeckung wartet. 
Ich würde mich freuen, Sie als Energie-
beauftragter der Gemeinde Bad Fischau- 
Brunn dabei unterstützen zu dürfen.

Michael Lassager

Energiebeauftragter der Gemeinde Bad Fischau-Brunn

Nutzung und Versickerung von  
Regenwasser

Regenwasser einfach in den Kanal zu leiten ist Verschwendung! 
Es kann helfen unsere Trinkwasserreserven zu schonen oder 
durch Versickerung den regionalen Grundwasserhaushalt  
positiv zu beeinflussen.

 Ì Nutzen Sie Regenwasser im WC, bei der Gartenbewässerung 
und beim Betrieb der Waschmaschine.

 Ì Verwenden Sie Regenwasser zum Putzen und Reinigen –  
der Einsatz scharfer Reiniger erübrigt sich.

 Ì Versickern Sie Regenwasser auf Eigengrund, so können Sie 
Abwassergebühren um bis zu 10 Prozent reduzieren!

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

Wirtschaft  |    

KEINE SOMMERPAUSE für die Wirtschaft von Bad Fischau-Brunn

Nutzung und Versickerung von  
Regenwasser

Regenwasser einfach in den Kanal zu leiten ist Verschwendung! 
Es kann helfen unsere Trinkwasserreserven zu schonen oder 
durch Versickerung den regionalen Grundwasserhaushalt  
positiv zu beeinflussen.

 Ì Nutzen Sie Regenwasser im WC, bei der Gartenbewässerung 
und beim Betrieb der Waschmaschine.

 Ì Verwenden Sie Regenwasser zum Putzen und Reinigen –  
der Einsatz scharfer Reiniger erübrigt sich.

 Ì Versickern Sie Regenwasser auf Eigengrund, so können Sie 
Abwassergebühren um bis zu 10 Prozent reduzieren!

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

Am 16 Juli 2014 konnte die Firmenleitung der Herbert 
Schröck Ges.m.b.H. hohen Besuch bei der Hausmesse 
begrüßen. Der Bundesminister für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz, Rudolf Hundsdorfer gratulierte 
dem Geschäftsführer Ing. Michael Ladinig und seinem 
Team zur eindrucksvollen Leistungsschau. Im Rahmen 
dieser Feier übergab Michael Ladinig einen Gutschein in 
der Höhe von 3.000 Euro an die Bad Fischau-Brunner 
Tagesstätte „Lebensraum“.

Sommercocktail  
der Wirtschaftskammer

Die Initiative „Frau in der Wirtschaft“ lud zu einem informellen 
und unterhaltsamen Abend in Bad Fischau-Brunn. Nach einer 
Präsentation der Werbe- und Eventagentur Kapuy Communications 
folgte der gemütliche Ausklang im herrlichen Innenhofes von 
Vinzenz’s Ambiente.

Eröffnung des neuen  
MAN Truck Centers 
Bad Fischau-Brunn

Die feierliche Eröffnung des neuen MAN 
Truck Centers Bad Fischau am Freitag, dem 
25. Juli 2014 zog zahlreiche Besucher an. 
Im Beisein prominenter Vertreter aus Politik 
und Wirtschaft erfolgte die Segnung des Be-
triebes und seiner Menschen durch Pfarrer 
Gregor Majetny. Mag. Klaus Schneeberger, 
ÖVP-Klubobmann im niederösterreichischen 
Landtag, würdigte die Bedeutung einer gut 
funktionierenden Bereitstellung von Service- 
und Reparaturleistungen für Wirtschaft und 
Öffentlichkeit. Bürgermeister Reinhard Knob-
loch informierte über die entscheidende Rolle 
der Gemeinde Bad Fischau-Brunn bei diesem 
Projekt, immerhin wurde eine Million Euro in 
erforderliche Infrastruktur investiert.

Auf einem Areal von ca. 25.000 m² bietet das 
neue MAN Truck Center Bad Fischau mit  
modernsten Einrichtungen und Werkzeu-
gen sämtliche Dienstleistungen rund um das 

Nutzfahrzeug, sowie einen TopUsed Ausstel-
lungsplatz für 100 Lkw. Das Team von 30 
Mitarbeitern verfügt über ein umfangreiches 
Know-how. Über viele Jahre wurde ein Ver-
trauensverhältnis mit den Kunden aufgebaut, 
das mit den Möglichkeiten des neuen Be-
triebes weiter gestärkt wird. 

Hausmesse 
der Firma Schröck

Die technischen Daten  
der Betriebsanlage:

MAN Truck & Bus Vertrieb Österreich AG
Truck Center Bad Fischau
Größe des Areals: ca. 25.000 m²
Verbaute Fläche: ca. 3.600 m²
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 |  Bürgerservice Gesunde Gemeinde  |    

Todesfälle
Unsere innigste Anteilnahme

VILLALOBOS VENEGAS Alexandra

FLAIG Lothar Hans

MOHR Rudolfine

SCHOTTNER Leopoldine Maria

OEDENDORFER Johann

Mag.Dr.Dr. LADENBAUER Werner

SCHRÖCK Kurt

SEHNAL Werner

Geburten
Wir gratulieren den Eltern zu diesem

freudigen Ereignis und begrüßen
unsere neuen Gemeindebürger

PHAM Fabian An Khanh

GRASBERGER Sam

OEDENDORFER Lilith Marie

CEPE Fatma

HOPP Laura Marie

Geburtstage
Die Gemeinde gratuliert herzlich

Zum 85. Geburtstag

Ing. SCHLÖGL Franz
MÜLLER Judith
HOLZER Alfred

Zum 90. Geburtstag

HORVATH Maria

Hochzeiten
Zum Bund der Ehe wünschen wir alles Gute

MENAREK Herbert und RATH Karin

GIRZ Erwin und LÜDERS Andrea

FEIGL Christian und JAKLIN Silvia

BAUER Christian und  
HOLUBOWSKY Judith

STOIBER Christian und WEDL Nicole

NEUMEISTER Christian und  
VAGALA Michaela

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit

HIRSCH Dr. Johann und Aloisia

MÜLLER Gerald und Leopoldine Maria

Aloisia und Dr. Johann Hirsch
zur Goldenen Hochzeit 

Die Gemeinderäte der Marktgemeinde
Bad Fischau-Brunn gratulieren herzlichst!

Franz Schlögl
zum 85. Geburtstag 

Familienmusical

MARY POPPINS 
MARY POPPINS ist die die wunderbare  
Geschichte um die Familie Banks und ihr 
zauberhaftes Kindermädchen, basierend 
auf dem Buch von P.L. Travers und einem der 
beliebtesten Disney-Filme aller Zeiten. Das 
Stück ist einer der größten Musicalerfolge 
der jüngsten Zeit. Es wurde mit insgesamt 44 
der wichtigsten Theaterpreise ausgezeichnet.

Termin	 13.11.2014, Beginn 19.30 Uhr
Ort	I m Ronacher, 1010 Wien,  
	S ailerstätte 9 
Abfahrt	 18.00 Uhr beim Gasthaus Csenar 
Preis	 inkl. Bus € 82 – € 92 je nach Kat.

Wild WestMusical

Go West 
GO WEST  – das neue Musical rund um die 
Glorie der Wild West Heroes. Musikalisch 
umrahmt von den Besten der Country- und 
Rockmusik. Entertainer Andy Lee Lang 
spielt den Austro-Rocker Gogo mit Hang 
zu Buffalo Bill. Alexander Wartha mimt den 
steirischen Indianer und Thomas Stolzeti ist 
der Bösewicht. 

Termin	 03.11.2014, Beginn 20.00  Uhr
Ort	 Wiener Metropol, 1170 Wien, 	
		H ernalser Hauptstraße 55
Abfahrt	 18.00 Uhr beim Gasthaus Csenar 
Preis	 inkl. Bus € 42,00 Euro

In und rund um Bad Fischau-Brunn wurden 
in den  letzten Wochen drei Lauf- und 
Walkingstrecken mit einheitlicher Beschil-
derung gestaltet. 

Eine Kooperation von Gemeinde,  dem 
Team der Gesunden  Gemeinde und dem 
Marktführer für individuelle Ortspläne, 
der Firma Schubert & Franzke bringt allen, 
die etwas für ihre Gesundheit tun wollen, 
drei Routen mit unterschiedlicher Strecken-
länge. Die Routen  führen über bestehende 
Gassen und Wege und entlang der Trasse 
der Wiener Hochquellenwasserleitung. Teil-
weise führen die Wege auch über Privat-
grund, wir danken den Eigentümern für 
die Nutzungsmöglichkeit, die natürlich auf 
eigene Gefahr erfolgt.

Bei der Eröffnung der Laufstrecke überreichten 
die Organisatoren des Sommernachtslaufs

Gerald Prinzhorn und Andreas Artner  
Schecks für wohltätige Zwecke

www.gesundesnoe.at

Gesunde Gemeinde

Neue Lauf-und Walkingstrecke eröffnet

Wir fahren wieder ins Theater

Kartenreservierungen werden ab sofort am Gemeindeamt entgegengenommen
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Renate Taucher
Justina – was bleibt ist Zukunft

Geboren 1952 in Wie-
ner Neustadt, hat sich 
Renate Taucher schon 
sehr früh für das Schrei-
ben interessiert. Aus 
Freude am Spiel mit der 
Sprache verfasste die 
passionierte Hobbygärt-

nerin zahlreiche lyrische, größtenteils 
satirisch-humoristische Werke. Im Jahr 
2012 erschien ihr Erstlingsroman „Wer 
ist der Pokorny?“. Nun schließt die in 
Bad Fischau-Brunn verheiratete Auto-
rin an den Erfolg ihrer ersten Buchver-
öffentlichung an und legt mit „Justina 
- was bleibt ist Zukunft“ einen weiteren 
Familien- und Gesellschaftsroman vor, 
der seine Leserinnen und Leser auf eine 
Zeitreise in das Bürgertum des ausge-
henden 19. Jahrhunderts entführt.

Reinhard Lindner
Der Samurai-Manager 

Intuition war die 
höchste Kunst der Sa-
murai. Intuition ist 
auch die höchste Kunst 
im Management. Viele 
erfolgreiche japanische 
Konzerne der Gegen-
wart haben ihren Ur-

sprung in Samurai-Familien. Der wirt-
schaftliche Aufstieg Japans nach dem 
Zweiten Weltkrieg wird nachweislich 
dem Geist und den gelebten Werten 
der Samurai zugeschrieben. Werte wie 
Ehre, Respekt, Mut, Entschlossenheit, 
Höflichkeit und Intuition haben den 
Samurai höchstes gesellschaftliches An-
sehen über Jahrhunderte verliehen. Der 
Samurai Manager® lüftet das Geheimnis 
dieses Erfolgs und transportiert dieses 
Wissen in das moderne Management.

Jetzt beantragen

Heizkosten
zuschuss

Service für Studierende

FaHrtkostenZuschuss 
für Studenten

Studierende mit Hauptwohnsitz in Bad Fischau-Brunn erhalten 
von der Gemeinde eine Förderung der Fahrten zum Studienort 
nach folgenden Richtlinien: 

JJ Eine Kopie der Inskriptionsbestätigung und der Nachweis über 
die regelmäßige Benutzung eines öffentlichen Verkehrsmittels 
muss dem Antrag beigelegt werden. 

JJ Die Förderung wird nur bis zum vollendeten 
26. Lebensjahr gewährt. 

JJ Die Förderung wird nur dann gewährt, wenn 
der Hauptwohnsitz zu Semesterbeginn in Bad 
Fischau-Brunn seit mindestens einem Jahr be-
steht. 

JJ Beantragen kann der Studierende die 
Förderung im Nachhinein für das 
Winter- und Sommersemester. Für 
beide Semester werden insgesamt 
€50,00 als Förderbeitrag rück-
wirkend ausbezahlt. 

JJ Die Förderung wird jeweils für 
ein Studienjahr beschlossen.

Der Herbst bringt wieder Gemütlichkeit in 
unsere Wohnzimmer, wie wäre es mit einem 
guten Buch aus unserer Gemeindebücherei? 

Hier finden Sie für sich und Ihre Kinder eine 
große Auswahl an gepflegter Literatur und 
Unterhaltung. Nutzen Sie das große Angebot 
an Belletristik, Sachbüchern, Kinderbüchern 
für jedes Alter und  Hörbüchern für Kinder 
und Erwachsene. Sorgfältig sortiert stehen 
etwa 3000 gebundene Bücher und Taschen-
bücher zur Auswahl. 

Die Bücherei ist am Dienstag von 09.30 bis 
12.00 Uhr, am Donnerstag von 15.00 bis 
18.00 Uhr und an jedem ersten Samstag im 
Mo nat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Ein 
geschultes ehrenamtliches Team berät Sie 
gerne und freut sich über Ihren Besuch.

Bücherei der Marktgemeinde
Wählen sie  

aus rund 

3.000
BÜCHERn!

 |  Bürgerservice

Jetzt HIER erhältlich!
DVD „ERSTE HILFE 
bei Notfällen mit Kindern“
inkl. Nachschlagewerk

  Passen Sie gut auf 
        Ihren größtenSchatz auf!

  Passen Sie gut auf 
        Ihren größtenSchatz auf!

Ö f f e n t l i c h e  Imp   f a k t i o n  d e r  
B e z i r k s h a u p t ma  n n s c h a f t  W i e n e r  N e u s ta d t

Influenza
Impfaktion G e m e i n d e b ü c h e r e i  Ba  d  F i s c h au - B r u n n  p r ä s e n t i e r t

Jacqueline Gillespie
liest aus ihrem neuen Buch

Schindeln am Dach
Freitag

24.10.2014
19.30 Uhr

Gemeindebücherei 
Bad Fischau-Brunn

Weine heimischer Winzer und Schmankerl stehen für sie bereit.

Karten in der Trafik Sederl, in der Gemeindebücherei  
an den Öffnungstagen und an der Abendkasse erhältlich.

Zwei Bücher von Bad Fischau- 
Brunner AutorInnen erschienen

Neuerscheinungen

Die Landesregierung wird heuer wieder einen Heizkosten-
zuschuss in der Höhe von €150,- gewähren. Der Gemeindevor-
stand  hat eine zusätzliche Förderungvon €150,- beschlossen.  

Der Heizkostenzuschuss kann bis spätestens 30. März 2015 
am Gemeindeamt beantragt werden. Nähere Einzelheiten 
(z.B. Einkommensgrenze) erfahren Sie am Gemeindeamt. 
Die Gemeinde werden in einzelnen sozialen Härtefällen 
auch dann einen Heizkostenzuschuss gewähren, wenn die 
Einkommensgrenzen geringfügig überschritten werden.

i

Die Influenza-Impfung wird für Erwachsene und Kinder ab 
dem 3. Lebensjahr angeboten. Sie ist für jeden empfohlen, 
insbesondere sollten sich ältere oder chronisch kranke 
Personen impfen lassen, aber auch Kinder und Jugendliche.

MONTAG, den 3. November 2014

MONTAG, den 17. November 2014

MONTAG, den 24. November 2014

MITTWOCH, den 3. Dezember 2014

Jeweils in der Zeit von 9:00-11:00 Uhr und von 13:00-15:00 Uhr
Ort: 2700 Wiener Neustadt, Ungargasse 33, EG, Zi. 21

Influenza, die echte Grippe, darf nicht mit anderen viralen Infekten 
verwechselt werden. Eine „Erkältungskrankheit“ ist unangenehm, 
Influenza aber ist gefährlich. Die Impfung selbst ist ungefährlich. Leichte 
Nebenwirkungen in Form von Lokalreaktionen können vorkommen. 

Die Kosten für die Influenzaimpfung betragen € 22,-
Vorhandene Impfausweise sind zur Impfung mitzubringen! 

Jetzt am Gemeindeamt erhältlich

Herbstzeit ist Lesezeit 
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Kartenvorverkauf  
am Gemeindeamt

Heinz Marecek
Heinz Marecek

Das is t ein T heater
Begegnungen auf  
und hinter der Bühne

im Saal  
des Gasthof  
Fromwald

FR
14
NOV

19.30 Uhr

SA
15
NOV

19.00 Uhr

Eintritt

€ 10


